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Bekanntmachung  
 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis  
und die Erteilung von Wahlscheinen  

für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025 

 
 

1. Die Wählerverzeichnisse zur Bundestagswahl für die Gemeinden Altenhof, Barkelsby, Brodersby, Damp,  
Dörphof, Fleckeby, Gammelby, Goosefeld, Güby, Holzdorf, Hummelfeld, Karby, Kosel, Loose, Rieseby, Thumby, 

Waabs, Windeby und Winnemark werden in der Zeit 
 

vom Montag, den 03. Februar 2025, bis Freitag, den 07. Februar 2025, 
während der allgemeinen Öffnungszeiten 

 
im Zimmer 27 der Amtsverwaltung Schlei-Ostsee, Holm 13, 24340 Eckernförde, für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. Der Einsichtsort ist barrierefrei zugänglich. Jede oder jeder Wahlberechtigte kann 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer oder seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern eine wahlberechtigte Person die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Die Wählerverzeichnisse werden im 
automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.  
 
 
Wählen kann nur, wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.  
 
2. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. 
Tag vor der Wahl, d.h. innerhalb der oben genannten Einsichtsfrist, spätestens am 07. Februar 2025 bis 12.00 
Uhr beim Amtsdirektor des Amtes Schlei-Ostsee, Holm 13, 24340 Eckernförde, Zimmer 27 (Gemeindebehörde), 
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.  
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 02. Februar 
2025 eine Wahlbenachrichtigung.  
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie oder er nicht Gefahr laufen will, das Wahlrecht nicht ausüben zu können.  
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in ein Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.  
 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis Nr. 4 Rendsburg-Eckernförde durch Stimmabgabe 
in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.  
 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag  
 
5.1 eine in ein Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person,  
 
5.2 eine nicht in ein Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person,  
 
a) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02. Februar 2025) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 07. Februar 2025) versäumt hat,  
b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,  
c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.  
 
 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2025, 
15.00 Uhr beim Amtsdirektor des Amtes Schlei-Ostsee, Holm 13, 24340 Eckernförde, Zimmer 27 
(Gemeindebehörde), mündlich, schriftlich oder elektronisch (nicht telefonisch) beantragt werden.  
 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden.  
 
Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihr bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.  

2



Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a) bis c) 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.  
 
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
sie oder er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.  
 
6. Mit dem Wahlschein zugleich erhält die wahlberechtigte Person 
einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,  
einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,  
einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag 
und  
ein Merkblatt für die Briefwahl.  
 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für jemand anderen ist nur möglich, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird 
und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier wahlberechtigte Personen vertritt; dies hat sie der 
Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen.  
 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfestellung von der 
Wahl einer anderen Person erlangt hat.  
 
Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr 
eingeht.  
 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich 
von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden.  
 
7. Nach § 66 Abs. 4 der Bundeswahlordnung ist in Krankenhäusern, Altenheimen, Altenwohnheimen, 
Pflegeheimen, Erholungsheimen, sozialtherapeutischen Anstalten und Justizvollzugsanstalten sowie 
Gemeinschaftsunterkünften Vorsorge dafür zu treffen, dass der Stimmzettel für die Briefwahl unbeobachtet 
gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt werden kann. Die Leitung der Einrichtung bestimmt 
einen geeigneten Raum, veranlasst dessen Ausstattung und gibt den Wahlberechtigten bekannt, in welcher Zeit 
der Raum für die Ausübung der Briefwahl zur Verfügung steht. Die Leitungen der genannten Einrichtungen 
werden hiermit auf diese Regelung hingewiesen 
 
 
Eckernförde, den 17.01.2025 
 

Die Gemeindebehörde 
AMT SCHLEI-OSTSEE 
- Der Amtsdirektor – 
 
       Im Auftrag 
         -Eckart- 
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2. Nachtragssatzung der Gemeinde Rieseby über die Benutzung und 

Gebührenerhebung für die Offene Ganztagsschule Rieseby 

 

Aufgrund des § 4 Abs. 1 S. 1 der Gemeindeordnung für Schl.-H., des § 47 des Schleswig-

Holsteinischen Schulgesetzes, der §§ 1 Abs. 1, 2, 4 und 6 Abs. 1 und 2 des 

Kommunalabgabengesetzes des Landes Schl.-H. in der jeweils gültigen Fassung wird nach 

Beschlussfassung durch die Gemeinde Rieseby vom 16.01.2025 folgende 2. 

Nachtragssatzung erlassen:  

 
Artikel I 

§ 7 Abs. 6 erhält folgende neue Fassung: 

Für die Teilnahme am Mittagessen beträgt die Gebühr 4,38 €. Die Gebühr wird innerhalb von 
14 Tagen nach der Bekanntgabe des Festsetzungsbescheides fällig. Die Abrechnung erfolgt 
nachträglich monatlich.  
 

Artikel II 

Die Satzung tritt zum 01.02.2025 in Kraft. 

 

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen. 

 

Eckernförde, 17.01.2025 

 

Gemeinde Rieseby 

 

(Rothe-Pöhls) 

- Die Bürgermeisterin - 
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6. Nachtragssatzung der Gemeinde Rieseby für den Betrieb und die Erhebung von 

Benutzungsgebühren für die Kindertagesstätte „Schleikindergarten“ 

 

 

Aufgrund des § 5 Abs. 6 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit i. V. m den §§ 4 
Abs. 1 Satz 1, 17 Abs. 1 und 18 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Schl.-H. in der Fassung 
vom 28. Februar 2003 (GVOBl. Schl.-H. S. 57), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes 
vom 23. Juni 2020 (GVOBl. Schl.-H. S. 364), der §§ 1 Abs. 1, 2 Abs. 1 Satz 1, 4 Abs. 1 Al-
ternative 2 und 6 Abs. 1 bis 5 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schl.-H. in der 
Fassung vom 10. Januar 2005 (GVOBl. Schl.-H. S. 27), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
13. November 2019 (GVOBl. Schl.-H. S. 425), der §§ 22 -24 und 90 Abs. 1 Nr. 3 Sozialge-
setzbuch VIII in der Fassung vom 11. September 2012 (BGBl. I S. 2022), zuletzt geändert 
durch Artikel 16a Abs. 6 des Gesetzes vom 28. April 2020 (BGBl. I S. 960) sowie des § 31 
Abs. 1 Satz 1 und 2 Satz 1 des Gesetzes zur Förderung von Kindern in Kindertageseinrich-
tungen und Kindertagespflege (Kindertagesförderungsgesetz – KiTaG) vom 12.12.2019 
(GVOBl. Schl.-H. S. 759), zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.08.2024 (GVOBl. Schl.-H. 
S. 686) wird nach Beschlussfassung durch die Gemeinde Rieseby vom 16.01.2025 folgende 
6. Nachtragssatzung erlassen:  
 
Artikel I 
 
§ 9 Abs. 1 erhält folgende neue Fassung: 
 
Für die Teilnahme am Mittagessen beträgt die Gebühr zurzeit 4,38 € pro Essen. 
 

Artikel II 

 

Die Satzung tritt zum 01.02.2025 in Kraft. 

 

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen. 

 

Eckernförde, 17.01.2024 

 

Gemeinde Rieseby 

 

(Rothe-Pöhls) 

- Die Bürgermeisterin - 
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B e k a n n t m a c h u n g 

 
über die Veröffentlichung der 5. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde 
Loose für das Gebiet nordwestlich der Bundesstraße 203, nordöstlich 
Kasmarkerschmiede, östlich Kratt, südöstlich Hummelweth, südlich der Straße An der 
Au nach § 3 Absatz 2 des Baugesetzbuches (BauGB) im Internet 
 
Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 05.12.2024 gebilligte und zur 
Veröffentlichung im Internet bestimmte Entwurf der 5. Änderung des Flächennutzungsplans 
der Gemeinde Loose für das Gebiet nordwestlich der Bundesstraße 203, nordöstlich 
Kasmarkerschmiede, östlich Kratt, südöstlich Hummelweth, südlich der Straße An der Au und 
die Begründung sowie die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind gemäß § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB für 
die Dauer der Veröffentlichungsfrist  
 

vom 27.01.2025 bis zum 28.02.2025 
 
im Internet veröffentlicht und können unter folgender Internetseite oder Internetadresse 
eingesehen werden: https://www.amt-schlei-ostsee.de/gemeinden/loose/bauleitplanung/ 
 
Umschreibung des Plangeltungsbereiches: 

Das Plangebiet umfasst die Flurstücke 6/3, 13, 21, 30, 35 und Teile der Flurstücke 1, 2, 5/18, 

6/4, 6/5, 9, 12, 13/5, 18/2, 31, 32, 33, 34 der Gemarkung Kasmark; sowie Teile des 

Flurstückes 5/11 der Gemarkung Erichshof, Gemeinde Loose. Begrenzt wird das Plangebiet 

- im Nordwesten durch die Bundesstraße 203, 

- im Nordosten durch Kasmarkerschmiede, 

- im Ostlich durch Kratt, 

- im Südosten durch Hummelweth, 

- im Süden durch Sie Straße An der Au. 

Der genaue Verlauf des Plangeltungsbereiches kann dem anliegenden Lageplan entnommen 

werden. 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:  

- Begründung und Umweltbericht zur 5. Flächennutzungsplan-Änderung der Gemeinde    
Loose 

- Auswertung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung gemäß § 
4 Abs. 1 BauGB 

- Niederschrift zur frühzeitigen Unterrichtung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
- wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen: 

- Kampfmittelräumdienst Schleswig-Holstein (22.07.2024) - Umweltbezug: 
Boden,  Altlasten 

- 50Hertz Transmission GmbH (23.07.2024) - Umweltbezug: Kompensation 
- Wasserbeschaffungsverband Mittelschwansen (25.07.2024) - Umweltbezug: 

Boden, Wasser 
- Schleswig-Holstein Netz GmbH (26.07.2024) - Umweltbezug: Boden, Pflanzen 
- Archäologisches Landesamt Schleswig-Holstein (13.08.2024) - Umweltbezug: 

Boden, Denkmale 
- Landesamt für Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung Schleswig-

Holstein (13.08.2024) - Umweltbezug: Wald 
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- Ostseefjord Schlei GmbH (21.08.2024) - Umweltbezug: Landschaft 
- Kreis Rendsburg-Eckernförde (23.08.2024) - Umweltbezug: Wasser, 

Denkmale, Boden, Altlasten, Landschaft, Biotopverbund, Kompensation 
- Landesbetrieb für Küstenschutz, Nationalpark und Meeresschutz Schleswig-

Holstein (23.08.2024) - Umweltbezug: Wasser 
- Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Ostsee (28.08.2024) - Umweltbezug: 

Wasser 
 

- Fachgutachten und Fachuntersuchungen: 
 

- Stellungnahme Avifauna zu Groß- und Greifvögeln für die Windenergie-
Potenzialfläche PR2_RDE_014 

- Ergebnisbericht zur Horsterfassung 2024 für die Windenergie-Potenzialfläche 
PR2_RDE_014 (Teilfläche und Erweiterungsfläche) inklusive Ausblick der 
Anwendung artenschutzrechtlich notwendiger Schutzmaßnahmen 

- Biotoptypenkartierung 
 

- Lageplan mit Abstandsflächen 
 

- Landschaftsplan der Gemeinde Loose 
 

Folgende umweltrelevante Informationen sind aus den v.g. Unterlagen zu ersehen und liegen 

mit aus: 

Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Mensch (einschl. menschlicher Gesundheit) 

Siedlungsentwicklung, Siedlungsabstände, Tourismus, Naherholung, Schallimmissionen, 

Schattenwurf, Wahrnehmbarkeit von Windkraftanlagen 

Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Tiere und Pflanzen 

Lage von Schutzgebieten, Biotopausstattung im Geltungsbereich, gesetzlich geschützte 

Biotope, Waldflächen, Abstände zu Schutzgebieten und Waldflächen, Biotopverbund, 

Artenschutz (insbesondere Brutvögel), Lebensraumverlust, Vermeidungs- und 

Ausgleichsmaßnahmen 

Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Boden 

natürliche Bodenarten, Bodenfunktionen, Altlasten, Kampfmittel, Auswirkungen durch 

Bodenarbeiten und Versiegelungen, Bodenschutzmaßnahmen 

Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Fläche: 

Neuinanspruchnahme von Flächen, Mehrfachnutzung durch überlagernde landwirtschaftliche 

Nutzung 

Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Wasser 

Kolholmer Au, Verbundachse lmer Au / Koseler Au, Auswirkungen auf den 

Bodenwasserhaushalt, Grundwasserschutz, Gewässerschutz 

Umweltrelevante Informationen zu den Schutzgütern Klima und Luft 

klimapolitische Zielsetzungen, lokalklimatische Situation, Beitrag zum Klimaschutz 
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Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Landschaftsbild  

Kolholmer Au, Empfindlichkeit und Vorbelastungen, Auswirkungen durch visuelle 

Veränderungen, Vorbehaltsgebiet für Natur und Landschaft 

Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Kultur- und Sachgüter  

vorhandene Bodendenkmäler, archäologisches Interessengebiet, historische 

Kulturlandschaft, UNESCO-Welterbestätte „Hansestadt Lübeck“ , UNESCO-Welterbestätte 

"Archäologischer Grenzkomplex Haithabu und Danewerk" 

 
Gemäß § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB wird auf Folgendes 
hingewiesen:  
 

- Stellungnahmen können während der Dauer der oben genannten Veröffentlichungsfrist 
abgegeben werden. 
 

- Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden. Eine elektronische 
Übermittlung von Stellungnahmen ist beispielsweise wie folgt möglich: elektronisch 
über die Bauleitplanung Online-Beteiligung für Schleswig-Holstein (BOB-SH) unter 
https://bob-sh.de/plan/loose-5-aend-f-plan sowie per E-Mail an bauleitplanung@amt-
schlei-ostsee.de 
 

- Bei Bedarf können Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. 
Für eine Abgabe von Stellungnahmen auf anderem Weg bestehen beispielshaft 
folgende Möglichkeiten:  
Stellungnahmen können schriftlich oder während der Dienststunden des Amtes Schlei-
Ostsee zur Niederschrift abgeben werden. 
 

- Für nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt gemäß § 4a Absatz 5 Satz 1 
BauGB, dass Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über die 5. Änderung 
des Flächennutzungsplans der Gemeinde Loose unberücksichtigt bleiben können, 
sofern die Gemeinde Loose deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 5. Änderung des Flächennutzungsplans 
der Gemeinde Loose nicht von Bedeutung ist.  
 

- Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB bestehen 
folgende andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeiten gemäß § 3 Absatz 2 Satz 
2 BauGB: 
Der Entwurf und die Begründung liegen während der oben angegebenen 
Veröffentlichungsfrist in der Amtsverwaltung Schlei-Ostsee in 24340 Eckernförde, 
Holm 13, 2. OG, Zimmer-Nr. 221, während folgender Zeiten (montags bis freitags von 
8:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich donnerstags von 14:00 bis 18:00 Uhr) öffentlich aus.  

 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist gemäß § 3 Absatz 2 Satz 5 erster Halbsatz BauGB 
zusätzlich in das Internet unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingestellt: 
https://bob-sh.de/plan/loose-5-aend-f-plan 
 
Die nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB zu veröffentlichenden Unterlagen und der Inhalt dieser 
Bekanntmachung sind gemäß § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB über den Digitalen 
Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich. Der Digitale Atlas Nord ist das zentrale 
Landesportal des Landes Schleswig-Holstein im Sinne des § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter 
Halbsatz BauGB, erreichbar unter www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung. 
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Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und 
dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO), das mit ausliegt. 
 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 
UmwRG gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die 
sie im Rahmen der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können. 
 
Eckernförde, 16.01.2025 Amt Schlei-Ostsee 
 - Der Amtsdirektor - 
                                                           L.S. Abt. Bauen und Umwelt 
 Im Auftrag 
 gez. 
 Annika Levien 
Anlage Lageplan 
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B e k a n n t m a c h u n g 

 
über die Veröffentlichung des Entwurfs des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
7 "Blockheizkraftwerk am Kindergarten" der Gemeinde Dörphof nach § 3 Absatz 2 des 
Baugesetzbuches (BauGB) im Internet 
 
Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 03.12.2024 gebilligte und zur 
Veröffentlichung im Internet bestimmte Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 7 "Blockheizkraftwerk am Kindergarten" der Gemeinde Dörphof für ein Gebiet nördlich der 
Straße Alt Dörphof und die Begründung sowie die nach Einschätzung der Gemeinde 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind gemäß § 3 Absatz 
2 Satz 1 BauGB für die Dauer der Veröffentlichungsfrist  
 

vom 03.02.2025 bis zum 05.03.2025 
 
im Internet veröffentlicht und können unter folgender Internetseite oder Internetadresse 
eingesehen werden: https://www.amt-schlei-ostsee.de/gemeinden/Dörphof/bauleitplanung/ 
 

Umschreibung des Plangeltungsbereiches: 

Das Plangebiet liegt im Westen der Ortslage Dörphof, nördlich der Straße „Alt Dörphof“ und 
westlich der Dorfstraße (Kreisstraße K 63). Der Plangeltungsbereich umfasst Teile der Flur-
stücke 196 und 195 der Flur 2 Gemarkung und Gemeinde Dörphof. 
 
Das Plangebiet wird wie folgt begrenzt: 
 
Der ca. 4.115 m² große Geltungsbereich wird wie folgt begrenzt:  
• im Süden eine derzeit landwirtschaftlich genutzte Fläche, der Bau einer KiTa ist bereits 

geplant,  

• im Osten durch eine landwirtschaftliche genutzte Fläche mit angrenzender 
Wohnbebauung entlang der Dorfstraße sowie den ehemaligen Getreideumschlagplatz der 
ehemaligen HaGe Dörphof,  

• im Norden und Westen durch landwirtschaftliche Nutzflächen.  
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:  
 
Umweltrelevante Informationen 

- Landschaftsplan der Gemeinde Dörphof 
- Umweltbericht zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde Dörphof 
- Standortalternativenprüfung BHKW Dörphof vom Januar 2024, erstellt durch das 

Planungsbüro Springer 
- Vorhaben- und Erschließungsplan zur. 1. vorhabenbezogenen Änderung und 

Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde Dörphof, Plan Clausen aus 
Jübek, November 2024 

- Gutachten zur Ermittlung des angemessenen Abstandes mittels Ausbreitungs- und 
Auswirkungsbetrachtung in Anwendung der KAS-18 und KAS-32 für eine Biogasanlage 
aus dem November 2023, EC Umweltgutachter und Sachverständige Kremp & Partner 
PartG mbB aus Karow 

- Niederschlagswasserbeseitigungskonzept gem. des Berechnungsprogrammes A-RW1 
des LLUR, Haase+Reimer Ingenieure aus Busdorf, Oktober 2024 

- Bestandsplan als Anlage zum Umweltbericht, Planungsbüro Springer, M 1 : 5.000, 
September 2024 
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- Stellungnahme des Ministeriums für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des 
Landes Schleswig-Holstein vom 11.01.2024 im Rahmen der Beteiligung gem. § 11 Abs. 
2 LaplaG 

- Stellungnahme des Kreises Rendsburg-Eckernförde vom 01.08.2024 im Rahmen der 
Beteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB 

- Stellungnahme des Landesamtes für Umwelt des Landes Schleswig-Holstein vom 
26.07.2024 im Rahmen der Beteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB 

 
 
Folgende umweltrelevante Informationen sind aus den v.g. Unterlagen zu ersehen und liegen 
mit aus: 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Mensch (einschl. menschlicher Gesundheit) 
Siedlungsentwicklung, Erholungsfunktion und Flächennutzung, Abwasserentsorgung, , 
Sichtbarkeit in der Landschaft, Immissionen durch Lärm oder Geruch.  
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Tiere und Pflanzen 
Lage von Schutzgebieten (einschl. Natura2000-Gebiete), Flächennutzung, Biotopausstattung 
im Geltungsbereich, gesetzlich geschützte Biotope, Biotopverbund, Artenschutz, 
Auswirkungen durch Lebensraumverlust sowie Vermeidungs- und Ausgleichsmaßnahmen 
bzgl. des Schutzgutes Tiere und Pflanzen. 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Boden 
nat. Bodenarten, Bodentyp, Bodenfunktionen, Verlust von Bodenfunktionen durch 
Überbauung, Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen und zu Ausgleichsmaßnahmen 
bzgl. des Schutzgutes Boden. 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Fläche: 
Neuinanspruchnahme von Flächen, die Flächenversiegelung und die Zerschneidung von 
Flächen sowie die Möglichkeiten zur Begrenzung des Flächenverbrauchs. 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Wasser 
Flächennutzung, Auswirkungen durch Versiegelung, Grundwasserneubildungsrate, 
Versickerungs- und Verdunstungsbilanz, Regen- und Schmutzwasserbeseitigung, 
Gewässerschutz. 
 
Umweltrelevante Informationen zu den Schutzgütern Klima und Luft 
atlantischer Einfluss, lokalklimatische Situation, Klimafolgenanpassung. 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Landschaftsbild  
Empfindlichkeit und Vorbelastungen bzgl. des Landschaftsbildes, Auswirkungen durch visuelle 
Veränderungen, Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen. 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Kultur- und Sachgüter  
Bestandteile der historischen Kulturlandschaft, mögliche archäologische Funde. 
 

 

Gemäß § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB wird auf Folgendes 
hingewiesen:  

- Stellungnahmen können während der Dauer der oben genannten Veröffentlichungsfrist 
abgegeben werden. 
 

- Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden. Eine elektronische 
Übermittlung von Stellungnahmen ist beispielsweise wie folgt möglich: elektronisch 
über die Bauleitplanung Online-Beteiligung für Schleswig-Holstein (BOB-SH) unter 
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https://bob-sh.de/plan/b7doerphof sowie per E-Mail an bauleitplanung@amt-schlei-
ostsee.de 
 

- Bei Bedarf können Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. 
Für eine Abgabe von Stellungnahmen auf anderem Weg bestehen beispielshaft 
folgende Möglichkeiten:  
Stellungnahmen können schriftlich oder während der Dienststunden des Amtes Schlei-
Ostsee zur Niederschrift abgeben werden. 
 

- Für nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt gemäß § 4a Absatz 5 Satz 1 
BauGB, dass Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 7  „Blockheizkraftwerk am Kindergarten“ 
unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und 
nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 7 „Blockheizkraftwerk am Kindergarten“ 
nicht von Bedeutung ist.  
 

- Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB bestehen 
folgende andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeiten gemäß § 3 Absatz 2 Satz 
2 BauGB: 
Der Entwurf und die Begründung liegen während der oben angegebenen 
Veröffentlichungsfrist in der Amtsverwaltung Schlei-Ostsee in 24340 Eckernförde, 
Holm 13, 2. OG, Zimmer-Nr. 221, während folgender Zeiten (montags bis freitags von 
8:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich donnerstags von 14:00 bis 18:00 Uhr) öffentlich aus.  

 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist gemäß § 3 Absatz 2 Satz 5 erster Halbsatz BauGB 
zusätzlich in das Internet unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingestellt: 
https://bob-sh.de/plan/b7doerphof 
 
Die nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB zu veröffentlichenden Unterlagen und der Inhalt dieser 
Bekanntmachung sind gemäß § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB über den Digitalen 
Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich. Der Digitale Atlas Nord ist das zentrale 
Landesportal des Landes Schleswig-Holstein im Sinne des § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter 
Halbsatz BauGB, erreichbar unter www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung. 
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und 
dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO), das mit ausliegt. 
 
 
 
 
Eckernförde, 20.01.2025 Amt Schlei-Ostsee 
 - Der Amtsdirektor - 
                                                           L.S. Abt. Bauen und Umwelt 
 Im Auftrag 
 gez. 
 Nicola Busse 
 
 
Anlage Lageplan 
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Anlage – Übersichtskarte Plangeltungsbereich vorhabenbezogener B-Plan Nr. 7 der 
Gemeinde Dörphof 
 
 

 

Der Lageplan ist nicht maßstabsgetreu!  

 

VORHABENBEZOGENER 

BEBAUUNGSPLAN NR. 7 

DER GEMEINDE DÖRPHOF 

"BHKW an der KiTa" 
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B e k a n n t m a c h u n g 

 
über die Veröffentlichung der 8. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde 
Dörphof für das Gebiet "Erweiterung Biogasanlage mit Gasspeicher und 
Blockheizkraftwerk am Kindergarten" nach § 3 Absatz 2 des Baugesetzbuches (BauGB) 
im Internet 
 
Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 03.12.2024 gebilligte und zur 
Veröffentlichung im Internet bestimmte Entwurf der 8. Änderung des Flächennutzungsplans 
der Gemeinde Dörphof für das Gebiet "Erweiterung Biogasanlage mit Gasspeicher und 
Blockheizkraftwerk am Kindergarten" und die Begründung sowie die nach Einschätzung der 
Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind gemäß 
§ 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB für die Dauer der Veröffentlichungsfrist  
 

vom 03.02.2025 bis zum 05.03.2025 
 
im Internet veröffentlicht und können unter folgender Internetseite oder Internetadresse 
eingesehen werden: https://www.amt-schlei-ostsee.de/gemeinden/dörphof/bauleitplanung/ 
 
Umschreibung des Plangeltungsbereiches: 

Die 8. Änderung des Flächennutzungsplanes umfasst zwei Teilbereiche in der Gemeinde 
Dörphof. 
Der Teilbereich 1 befindet sich im Ortsteil Dörphof nördlich der Straße „Alt Dörphof“ und 
westlich der Dorfstraße (K 63). Der ca. 3.000 m² große Teilbereich grenzt derzeit zu allen 
Seiten an landwirtschaftliche Flächen an. Südlich des Plangebietes ist der Bau einer Kita 
geplant und vorbereitet. 
Der ca. 2,2 ha große Planbereich 2 erweitert die bestehende Biogasanlage im Ortsteil 
Schuby in Richtung Westen. Im Norden, Westen und Süden grenzen landwirtschaftlich 
genutzte Ackerflächen an. 
Der genaue Verlauf des Plangeltungsbereiches kann dem anliegenden Lageplan entnommen 
werden. 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:  
 
Umweltrelevante Informationen 

- Landschaftsplan der Gemeinde Dörphof 
- Umweltbericht zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde Dörphof 
- Standortalternativenprüfung BHKW Dörphof vom Januar 2024, erstellt durch das 

Planungsbüro Springer 
- Vorhaben- und Erschließungsplan zur. 1. vorhabenbezogenen Änderung und 

Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde Dörphof, Plan Clausen aus 
Jübek, November 2024 

- Gutachten zur Ermittlung des angemessenen Abstandes mittels Ausbreitungs- und 
Auswirkungsbetrachtung in Anwendung der KAS-18 und KAS-32 für eine Biogasanlage 
aus dem November 2023, EC Umweltgutachter und Sachverständige Kremp & Partner 
PartG mbB aus Karow 

- Niederschlagswasserbeseitigungskonzept gem. des Berechnungsprogrammes A-RW1 
des LLUR, Haase+Reimer Ingenieure aus Busdorf, Oktober 2024 

- Bestandsplan als Anlage zum Umweltbericht, Planungsbüro Springer, M 1 : 5.000, 
September 2024 

- Stellungnahme des Ministeriums für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des 
Landes Schleswig-Holstein vom 11.01.2024 im Rahmen der Beteiligung gem. § 11 Abs. 
2 LaplaG 
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- Stellungnahme des Kreises Rendsburg-Eckernförde vom 01.08.2024 im Rahmen der 
Beteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB 

- Stellungnahme des Landesamtes für Umwelt des Landes Schleswig-Holstein vom 
26.07.2024 im Rahmen der Beteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB 

 
 
Folgende umweltrelevante Informationen sind aus den v.g. Unterlagen zu ersehen und liegen 
mit aus: 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Mensch (einschl. menschlicher Gesundheit) 
Siedlungsentwicklung, Erholungsfunktion und Flächennutzung, Abwasserentsorgung, , 
Sichtbarkeit in der Landschaft, Immissionen durch Lärm oder Geruch.  
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Tiere und Pflanzen 
Lage von Schutzgebieten (einschl. Natura2000-Gebiete), Flächennutzung, Biotopausstattung 
im Geltungsbereich, gesetzlich geschützte Biotope, Biotopverbund, Artenschutz, 
Auswirkungen durch Lebensraumverlust sowie Vermeidungs- und Ausgleichsmaßnahmen 
bzgl. des Schutzgutes Tiere und Pflanzen. 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Boden 
nat. Bodenarten, Bodentyp, Bodenfunktionen, Verlust von Bodenfunktionen durch 
Überbauung, Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen und zu Ausgleichsmaßnahmen 
bzgl. des Schutzgutes Boden. 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Fläche: 
Neuinanspruchnahme von Flächen, die Flächenversiegelung und die Zerschneidung von 
Flächen sowie die Möglichkeiten zur Begrenzung des Flächenverbrauchs. 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Wasser 
Flächennutzung, Auswirkungen durch Versiegelung, Grundwasserneubildungsrate, 
Versickerungs- und Verdunstungsbilanz, Regen- und Schmutzwasserbeseitigung, 
Gewässerschutz. 
 
Umweltrelevante Informationen zu den Schutzgütern Klima und Luft 
atlantischer Einfluss, lokalklimatische Situation, Klimafolgenanpassung. 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Landschaftsbild  
Empfindlichkeit und Vorbelastungen bzgl. des Landschaftsbildes, Auswirkungen durch visuelle 
Veränderungen, Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen. 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Kultur- und Sachgüter  
Bestandteile der historischen Kulturlandschaft, mögliche archäologische Funde. 

 

Gemäß § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB wird auf Folgendes 
hingewiesen:  

- Stellungnahmen können während der Dauer der oben genannten Veröffentlichungsfrist 
abgegeben werden. 
 

- Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden. Eine elektronische 
Übermittlung von Stellungnahmen ist beispielsweise wie folgt möglich: elektronisch 
über die Bauleitplanung Online-Beteiligung für Schleswig-Holstein (BOB-SH) unter 
https://bob-sh.de/plan/8-aefplan-doerphof sowie per E-Mail an bauleitplanung@amt-
schlei-ostsee.de 
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- Bei Bedarf können Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. 
Für eine Abgabe von Stellungnahmen auf anderem Weg bestehen beispielshaft 
folgende Möglichkeiten:  
Stellungnahmen können schriftlich oder während der Dienststunden des Amtes Schlei-
Ostsee zur Niederschrift abgeben werden. 
 

- Für nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt gemäß § 4a Absatz 5 Satz 1 
BauGB, dass Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über die 8. Änderung 
des Flächennutzungsplans der Gemeinde unberücksichtigt bleiben können, sofern die 
Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt 
für die Rechtmäßigkeit der 8. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde 
Dörphof nicht von Bedeutung ist.  
 

- Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB bestehen 
folgende andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeiten gemäß § 3 Absatz 2 Satz 
2 BauGB: 
Der Entwurf und die Begründung liegen während der oben angegebenen 
Veröffentlichungsfrist in der Amtsverwaltung Schlei-Ostsee in 24340 Eckernförde, 
Holm 13, 2. OG, Zimmer-Nr. 221, während folgender Zeiten (montags bis freitags von 
8:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich donnerstags von 14:00 bis 18:00 Uhr) öffentlich aus.  

 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist gemäß § 3 Absatz 2 Satz 5 erster Halbsatz BauGB 
zusätzlich in das Internet unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingestellt: 
https://bob-sh.de/plan/8-aefplan-doerphof 
 
Die nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB zu veröffentlichenden Unterlagen und der Inhalt dieser 
Bekanntmachung sind gemäß § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB über den Digitalen 
Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich. Der Digitale Atlas Nord ist das zentrale 
Landesportal des Landes Schleswig-Holstein im Sinne des § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter 
Halbsatz BauGB, erreichbar unter www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung. 
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und 
dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO), das mit ausliegt. 
 

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 
UmwRG gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen, 
die sie im Rahmen der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht 
hat, aber hätte geltend machen können. 
 
Eckernförde, 20.01.2025 Amt Schlei-Ostsee 
 - Der Amtsdirektor - 
                                                           L.S. Abt. Bauen und Umwelt 
 Im Auftrag 
 gez. 
 Nicola Busse 
 
 
 
 
Anlage Lageplan 
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Anlage – Übersichtskarte Plangeltungsbereich der 8. Änderung des Flächennutzungsplans 
der Gemeinde Dörphof 

 
Der Lageplan ist nicht maßstabsgetreu! 

Gemeinde Dörphof 
8. Änderung des Fläch ennutzungs planes 

OBERSICHT 

TEILBEREICH 1 
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B e k a n n t m a c h u n g 

 
über die Veröffentlichung des Entwurfs der 1. vorhabenbezogenen Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 4 "Erweiterung der Biogasanlage Schuby mit Gaslager" der 
Gemeinde Dörphof nach § 3 Absatz 2 des Baugesetzbuches (BauGB) im Internet 
 
Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 03.12.2024 gebilligte und zur 
Veröffentlichung im Internet bestimmte Entwurf der 1. vorhabenbezogenen Änderung  
Bebauungsplanes Nr. 4 "Erweiterung der Biogasanlage mit Gaslager Schuby" der Gemeinde 
Dörphof für das Gebiet zwischen der bestehenden Biogasanlage westlich des Ortsteils Schuby 
und der Bundesstraße B 203 und die Begründung sowie die nach Einschätzung der Gemeinde 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind gemäß § 3 Absatz 
2 Satz 1 BauGB für die Dauer der Veröffentlichungsfrist  
 

vom 03.02.2025 bis zum 05.03.2025  
 
im Internet veröffentlicht und können unter folgender Internetseite oder Internetadresse 
eingesehen werden: https://www.amt-schlei-ostsee.de/gemeinden/dörphof/bauleitplanung/ 
 

Umschreibung des Plangeltungsbereiches: 

Das Plangebiet liegt westlich der Ortslage Schuby, westlich der K 63 und nördlich des 
Gemeindeweges „Wallachei“. Es umfasst einen Teil der Flurstücke 117/5, 122/1 und 240 der 
Flur 2, Gemarkung Schuby und Gemeinde Dörphof. 
 
Das Plangebiet wird wie folgt begrenzt: 
 
Begrenzt wird das ca. 2,29 ha große Plangebiet nach Norden, Westen und Süden durch 
landwirtschaftlich genutzte Ackerflächen, im Osten grenzt der Planbereich an die bestehende 
Biogasanlage sowie den betriebszugehörigen landwirtschaftlichen Betrieb an. 
Der genaue Verlauf des Plangeltungsbereiches kann dem anliegenden Lageplan entnommen 

werden. 

 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:  
 
Umweltrelevante Informationen 

- Landschaftsplan der Gemeinde Dörphof 
- Umweltbericht zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde Dörphof 
- Standortalternativenprüfung BHKW Dörphof vom Januar 2024, erstellt durch das 

Planungsbüro Springer 
- Vorhaben- und Erschließungsplan zur. 1. vorhabenbezogenen Änderung und 

Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde Dörphof, Plan Clausen aus 
Jübek, November 2024 

- Gutachten zur Ermittlung des angemessenen Abstandes mittels Ausbreitungs- und 
Auswirkungsbetrachtung in Anwendung der KAS-18 und KAS-32 für eine Biogasanlage 
aus dem November 2023, EC Umweltgutachter und Sachverständige Kremp & Partner 
PartG mbB aus Karow 

- Niederschlagswasserbeseitigungskonzept gem. des Berechnungsprogrammes A-RW1 
des LLUR, Haase+Reimer Ingenieure aus Busdorf, Oktober 2024 

- Bestandsplan als Anlage zum Umweltbericht, Planungsbüro Springer, M 1 : 5.000, 
September 2024 
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- Stellungnahme des Ministeriums für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des 
Landes Schleswig-Holstein vom 11.01.2024 im Rahmen der Beteiligung gem. § 11 Abs. 
2 LaplaG 

- Stellungnahme des Kreises Rendsburg-Eckernförde vom 01.08.2024 im Rahmen der 
Beteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB 

- Stellungnahme des Landesamtes für Umwelt des Landes Schleswig-Holstein vom 
26.07.2024 im Rahmen der Beteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB 

 
 
Folgende umweltrelevante Informationen sind aus den v.g. Unterlagen zu ersehen und liegen 
mit aus: 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Mensch (einschl. menschlicher Gesundheit) 
Siedlungsentwicklung, Erholungsfunktion und Flächennutzung, Abwasserentsorgung, , 
Sichtbarkeit in der Landschaft, Immissionen durch Lärm oder Geruch.  
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Tiere und Pflanzen 
Lage von Schutzgebieten (einschl. Natura2000-Gebiete), Flächennutzung, Biotopausstattung 
im Geltungsbereich, gesetzlich geschützte Biotope, Biotopverbund, Artenschutz, 
Auswirkungen durch Lebensraumverlust sowie Vermeidungs- und Ausgleichsmaßnahmen 
bzgl. des Schutzgutes Tiere und Pflanzen. 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Boden 
nat. Bodenarten, Bodentyp, Bodenfunktionen, Verlust von Bodenfunktionen durch 
Überbauung, Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen und zu Ausgleichsmaßnahmen 
bzgl. des Schutzgutes Boden. 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Fläche: 
Neuinanspruchnahme von Flächen, die Flächenversiegelung und die Zerschneidung von 
Flächen sowie die Möglichkeiten zur Begrenzung des Flächenverbrauchs. 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Wasser 
Flächennutzung, Auswirkungen durch Versiegelung, Grundwasserneubildungsrate, 
Versickerungs- und Verdunstungsbilanz, Regen- und Schmutzwasserbeseitigung, 
Gewässerschutz. 
 
Umweltrelevante Informationen zu den Schutzgütern Klima und Luft 
atlantischer Einfluss, lokalklimatische Situation, Klimafolgenanpassung. 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Landschaftsbild  
Empfindlichkeit und Vorbelastungen bzgl. des Landschaftsbildes, Auswirkungen durch visuelle 
Veränderungen, Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen. 
 
Umweltrelevante Informationen zum Schutzgut Kultur- und Sachgüter  
Bestandteile der historischen Kulturlandschaft, mögliche archäologische Funde. 

 

Gemäß § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB wird auf Folgendes 
hingewiesen:  

- Stellungnahmen können während der Dauer der oben genannten Veröffentlichungsfrist 
abgegeben werden. 
 

- Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden. Eine elektronische 
Übermittlung von Stellungnahmen ist beispielsweise wie folgt möglich: elektronisch 
über die Bauleitplanung Online-Beteiligung für Schleswig-Holstein (BOB-SH) unter 
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https://bob-sh.de/plan/1-aeb4-doerphof sowie per E-Mail an bauleitplanung@amt-
schlei-ostsee.de 
 

- Bei Bedarf können Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. 
Für eine Abgabe von Stellungnahmen auf anderem Weg bestehen beispielshaft 
folgende Möglichkeiten:  
Stellungnahmen können schriftlich oder während der Dienststunden des Amtes Schlei-
Ostsee zur Niederschrift abgeben werden. 
 

- Für nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt gemäß § 4a Absatz 5 Satz 1 
BauGB, dass Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über die 1. 
vorhabenbezogene Änderung des Bebauungsplan Nr. 4 „Erweiterung der 
Biogasanlage Schuby mit Gaslager“ unberücksichtigt bleiben können, sofern die 
Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt 
für die Rechtmäßigkeit der 1. vorhabenbezogenen Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 4 „Erweiterung der Biogasanlage Schuby mit Gaslager“ nicht von Bedeutung ist.  
 

- Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB bestehen 
folgende andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeiten gemäß § 3 Absatz 2 Satz 
2 BauGB: 
Der Entwurf und die Begründung liegen während der oben angegebenen 
Veröffentlichungsfrist in der Amtsverwaltung Schlei-Ostsee in 24340 Eckernförde, 
Holm 13, 2. OG, Zimmer-Nr. 221, während folgender Zeiten (montags bis freitags von 
8:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich donnerstags von 14:00 bis 18:00 Uhr) öffentlich aus.  

 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist gemäß § 3 Absatz 2 Satz 5 erster Halbsatz BauGB 
zusätzlich in das Internet unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingestellt: 
https://bob-sh.de/plan/1-aeb4-doerphof 
 
Die nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB zu veröffentlichenden Unterlagen und der Inhalt dieser 
Bekanntmachung sind gemäß § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB über den Digitalen 
Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich. Der Digitale Atlas Nord ist das zentrale 
Landesportal des Landes Schleswig-Holstein im Sinne des § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter 
Halbsatz BauGB, erreichbar unter www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung. 
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und 
dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO), das mit ausliegt. 
 
Eckernförde, 20.01.2025 Amt Schlei-Ostsee 
 - Der Amtsdirektor - 
                                                           L.S. Abt. Bauen und Umwelt 
 Im Auftrag 
 gez. 
 Nicola Busse 
 
 
 
 
 
 
Anlage Lageplan 
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Anlage – Übersichtskarte Plangeltungsbereich 1. vorhabenbezogene Änderung B-Plan Nr. 4 
der Gemeinde Dörphof 
 
 

 

Der Lageplan ist nicht maßstabsgetreu!  

1. ÄNDERUNG UND ERWEITERUNG 
DES VORHABENBEZOGENEN 
BEBAUUNGSPLANES NR. 4 

DER GEMEINDE DÖRPHOF 

"SCHUBY BIOGASANLAGE" 
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